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Teambuilding am Gymnasium bei St. Stephan:  
Wie der Escape-Room eine Projektgruppe zusammenschweißt 

 

Kreativ entkommen – Eine Projektgruppe schult ihre 
Kooperationsfähigkeit 
 
Das Projektseminar »Erklärvideos im Lateinunterricht« trainiert im 
Escape-Room Teamgeist und Kommunikation 
• Projektgruppe vom Gymnasium bei St. Stephan bereitet sich durch 

Teambuilding-Maßnahmen auf seine Aufgabe vor und besucht den Escape-
Room. 
 

• Drei Gruppen zu je sechs Personen lassen sich freiwillig einsperren, um 
durch Teamkooperation Codes zu knacken und Schlösser zu öffnen. 
 

• Alle drei Gruppen schaffen es, in der verfügbaren Stunde die Aufgabe zu 
lösen. 
 

• Unterstützung durch das Partnerschulen-Programm der LEW-
Bildungsinitiative „3malE” mit dem Paket „Teambuilding im P-Seminar“  

 
Augsburg, 10. April 2018 – Kein schulischer Projektunterricht läuft ohne Teams, 
und kein Team läuft ohne Teambuilding. Am Gymnasium bei St. Stephan hatte sich 
deshalb das Team vom Projekt-Seminar „Erklärvideos im Lateinunterricht“ eine 
besondere Herausforderung zur Stärkung des Teamgeistes in der bunt 
zusammengewürfelten Gruppe gewählt: Das Durchleben einer Flucht aus dem 
Escape-Room. 

Augsburg,  
den 10.04.2018	



„Eingesperrt! Auf sich allein gestellt! Im Team gefordert! Zum Entkommen verdammt! 
Schließlich: Geschafft!” So beschreibt Maria aus dem Team die Gefühlswellen, durch 
die ihre Gruppe gehen musste. Der Raum, in dem jeweils ein Sechserteam 
eingeschlossen wird, hat eine Hintergrundgeschichte mit kriminalistischen, gruseligen 
oder gefahrvollen Komponenten. Ohne Handys, mit verbundenen Augen geht es in 
den stockdunklen Raum, der sich als Schlafzimmer eines Mörders herausstellt. 
Schon läuft die Zeit, nur 60 Minuten stehen zur Verfügung. Sofort beginnt die Suche 
nach Codes zum Öffnen von Schlössern, hinter denen sich möglicherweise Codes 
zum Öffnen weiterer Zahlenschlösser finden. Mit einer – erst einmal zu 
entdeckenden – Schwarzlichtlampe werden Verschlüsselungen sichtbar. Verstreute 
Horrortexte fügen sich plötzlich zu Hinweisen. Eine Kaskade an logischen 
Verknüpfungen ist gefordert, dazu Aufmerksamkeit, Abstimmungsgeschick, 
Kommunikation, Rätsellust, Spürsinn, Intuition und Teamfähigkeit. 
Alle drei Teams, in die das Projektseminar der Stephanerinnen und Stephaner – 
ergänzt um Mitglieder der SMV St. Stephans – aufgeteilt war, besiegten durch 
trickreiches Kombinieren und gute Teamarbeit die Zeit und waren nach erfolgreicher 
Flucht, die zwischen 57 und 58 Minuten dauerte, restlos begeistert. „Spaß, Grusel 
und Erfolg im Team – das schweißt zusammen!”, formuliert Maria ihre Erfahrungen. 
Ermöglicht wurde diese besondere Teambuilding-Aktion auch durch das 
Partnerschulen-Programm der LEW-Bildungsinitiative 3malE. Maria und ihre 
Projektgruppe hatten sich für das Paket „Teambuilding im P-Seminar“ beworben und 
den Zuschlag erhalten. 
Projektleiterin Karina Staffler vom Gymnasium bei St. Stephan meint zum Abschluss: 
„Ein gutes Team zu werden, braucht Herausforderungen: Als Projektgruppe sind wir 
definitiv stärker geworden.” Die Arbeit an den geplanten Erklärvideos zum Fach 
Latein wird nun zeigen, wie kooperativ die Projektgruppe mittlerweile ans Werk geht. 
 
 
Bild 1: Mitglieder aus dem Projektteam am Gymnasium bei St. Stephan bereiten sich gedanklich 

schon auf die Herausforderung im Escape-Room vor. 
Bild 2: Nach dem erfolgreichen Entkommen dreier Gruppen aus den Escape-Rooms stellt sich das 

ganze Team vom Projektseminar Latein und der SMV am Gymnasium bei St. Stephan 
freudestrahlend zum Gruppenfoto zusammen. 

 
 
Weitere Informationen unter der Schulwebseite www.st-stephan.de 
Die beigefügten Bilder sind rechtefrei verwertbar. 
Höhere Auflösungen der Bilder stehen zu Ihrer Verfügung. 
 Bitte nehmen Sie dazu mit uns Kontakt auf. 
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